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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Karate-Kurse für Kinder und Erwachsene
Aufgrund der hohen Nachfrage gibt es ab so-
fort weitere Karakte-Kurse für Kinder:
Kinder von 6 bis 9 Jahre: Mittwoch, 17 bis 
18 Uhr in der Wilhelm-Lorenz-Realschule 
(Spiegelsaal)
Kinder von 10 bis 16 Jahre: Mittwoch, 18 
bis 19 Uhr in der Wilhelm-Lorenz-Realschule 
(Spiegelsaal)
Auch für Erwachsene gibt es einen Kara-
tekurs: mittwochs von 19 bis 20 Uh in der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule (Spiegelsaal), er 
kann ab 16 Jahren besucht werden.

Abt. Fußball

Fußball 1. Mannschaft

SSV Ettlingen : FV Ettlingenweier II  1:1
Einen Rückschlag im Kampf um die Spitzen-
plätze musste der SSV am Sonntag gegen 
die Landesligareserve aus Ettlingenweier 
hinnehmen. Der SSV kam besser in die Par-
tie und verbuchte innerhalb der ersten 10 
Minuten gleich drei gute Chancen. Die ver-
diente Führung war die Folge, Liridon Abazi 
besorgte sie per Strafstoß. In der 25. Minute 
dann die Hiobsbotschaft für die Hausher-
ren, Abazi verletzte sich ohne gegnerischen 
Kontakt und musste verletzungsbedingt 

das Feld räumen. Ein nicht übersehbarer 
Bruch im Spiel war die Folge, so dass die 
Gäste immer besser in die Partie fanden. 
Mit dem Halbzeitpfiff kamen sie nicht un-
verdient zum Ausgleich, Daniel Thon durfte 
nach einem unnötigen Foul auf der Grund-
linie ebenfalls vom Punkt ran. Die Partie 
verflachtet zunehmend, viele Zweikämpfe 
im Mittelfeld ließen kaum einen Spielfluss 
zustande kommen. Der Natz konnte nur noch 
eine wirkliche Chance durch Daniel Koch in 
Halbzeit zwei verbuchen. Es waren eher die 
Gringel aus Weier, die dem 2:1 näher waren, 
doch mit Hilfe von Fortuna und dem Pfosten 
konnte der SSV den wohl entscheidenden 
Treffer verhindern.
Fazit: Eine gerechte Punkteteilung im Derby, 
die den Gästen aus Ettlingenweier deutlich 
mehr hilft als dem SSV. Die blau-weiß-roten 
müssen sich die Frage gefallen lassen, wie es 
sein kann dass durch den Ausfall eines Spie-
lers das komplette Spiel mit Ball zusammen-
bricht.
Im Vorspiel musste der SSV II sich mit 4:2 
gegen den VFR Ittersbach geschlagen ge-
ben, trotz großem Kampfes und zweimaliger 
Führung reichte es am Ende nicht für etwas 
Zählbares.
Am 21.11 reißt der SSV zur SpG Burbach/
Pfaffenrot, Anstoß ist um 14:45 Uhr.
Der SSV II gastiert beim FC Espanol.

Abt. Leichtathletik
Markus Görger deutscher Hochschul-
meister
Mit starken Ergebnissen erzielt an unter-
schiedlichen Wettkampforten in ganz Eu-

ropa haben die SSV Läufer am vergangenen 
Wochenende die Cross-Saison eingeläutet.

 
Markus Görger - deutscher Hochschulmeister 
im Crosslauf Foto: LC Mengerskirchen

Eine überragende Vorstellung bot vor allem 
Markus Görger, der sich bei den deutschen 
Hochschulmeisterschaften auf der 7,5 km 
Cross-Strecke bereits nach wenigen Metern 
an die Spitze des Feldes setzte und seinen 
Vorsprung in Richtung Ziel immer weiter 
vergrößern konnte. Mit mehr als einer Mi-
nute Vorsprung sicherte sich der im Trikot 
des Stadtwerke Ettlingen-LG Region Karlsruhe 
Teams laufende Student den Titel als Deut-
scher Hochschulmeister. In 23:22 Minuten 
konnte er mehrere Bundeskaderathleten 
hinter sich lassen und zeigte damit, dass 
er nach dem Trainingslager in Monte Gordo 
und einem kleinen Infekt, der ihm leider 
vor 14 Tagen den aussichtsreichen Start 
bei den Deutschen Meisterschaften über 10 
km auf der Straße „vermasselt“ hatte, den 
Anschluss an die deutsche Spitze auch im 
Crosslauf wieder gefunden hat.
Bei den Frauen startete Johanna Flacke bei 
diesen Hochschulmeisterschaften über die 
5,5 km-Strecke. Mit einer sehr guten Zeit 
von 22:23 min und ihrem 5. Platz über die 
anspruchsvolle Cross-Strecke zeigte Johan-
na eindrucksvoll, dass sie nach langer Ver-
letzungspause wieder auf dem Weg zu alter 
Form ist. Zusammen mit ihren Teamkollegin-
nen des SWE-LG Region Karlsruhe Laufteams 
gewann Johanna zudem die Bronzemedaille 
in der Mannschaftswertung.

EM-Titel im Team für Domenik Hahn
Domenik Hahn hatte sich aufgrund seiner 
guten Leistungen über die gesamte Sai-
son für das deutsche Team als Teilnehmer 
der Europäischen Polizeimeisterschaften 
im Crosslauf im dänischen Aarhus qualifi-
ziert. Nach einem Vorbereitungslehrgang 
mit dem Team und seiner Bestzeit über 10 
Kilometer eine Woche zuvor, ging Domenik 
bestens vorbereitet in das Rennen. Auf ei-
nem schweren Rundkurs mit vielen Bergauf- 
und Bergabpassagen, tiefem Schlamm und 
kleinen Bächen mussten bei den Herren 12 
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Die nächste Steuererhöhung kommt bestimmt

Ihr Dr. Michael Blos, Stadtrat

„Der nächste Starkregen kommt bestimmt“, 
beteuerte die CDU kürzlich im Amtsblatt und führte dies auf die glo-
bale Erwärmung und zunehmende Luftfeuchtigkeit zurück. Letzten 
Frühling hieß es noch „der nächste Dürresommer kommt bestimmt“, 
ebenfalls wegen des Treibhauseffekts. Gemäß der grünen Logik 
verursachen CO2-Emissionen also sowohl zunehmend trockenes 
als auch zunehmend feuchtes Sommerwetter. Oder geht es nur 
darum, den Steuerzahler zunehmend zu schröpfen? 

Ein Beispiel ist das durch den Klimawandel begründete, ca. 32 Mio. 
Euro teure Hochwasserrückhaltebecken im Albtal. Der Bau soll 
einen 100-jährlichen Hochwasserschutz gewährleisten. Das bedeu-
tet, dass innerhalb der nächsten 100 Jahre erwartungsgemäß eine  
Überflutung der Alb (möglicherweise auch mehr als eine) stattfindet. 
Um sich vollständig abzusichern, muss der betroffene Grundstücks-
eigentümer also nach wie vor eine Hochwasserversicherung 
abschließen. Dennoch soll der Steuerzahler die Baukosten tragen. 

Auch in höher gelegenen Stadtteilen kommt es durch Starkregen 
etwa alle 10 Jahre zu einem Überstau der Kanalisation mit Keller- 
und Garagenüberflutungen. Den Eigentümern wird nahegelegt, 
Eigenvorsorge zu treffen. Hätte die Stadt Geld im Überfluss, könnte 
man bereitwillig sowohl dem Hochwasserschutz an der Alb als auch 
dem Ausbau der Kanalisation zustimmen. Doch Ettlingen lebt auf 
Pump, die Schulden steigen rasant und die Folgen sind absehbar: 
Die nächste bzw. übernächste Steuererhöhung kommt bestimmt.
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Kilometer bewältigt werden. Domenik konn-
te sich nach schnellem Beginn das gesamte 
Rennen über im mittleren Feld halten und 
in der Gesamtwertung auf Platz 18 laufen. 
Zusammen mit dem deutschen Team errang 
Domenik die Goldmedaille vor einem eben-
falls starken Team aus Frankreich.
Bei den Baden-Württembergischen Wald-
laufmeisterschaften in Nöttingen lief Lara 
Riehemann in einem starken Teilnehmerfeld 
der weiblichen Jugend U16 auf den guten 
Platz 11.

Lauftreff Ettlingen

24. Hockenheimring-Lauf 
Der 24. Hockenheimringlauf am 14.11. 
konnte trotz hoher Inzidenzwerte noch 
unter Einhaltung der 3G Regel wie geplant 
stattfinden. Bei bestem Laufwetter, es war 
trocken und die Temperaturen lagen bei 10 
Grad, ging es bereits ab
9:30 Uhr auf die verschiedenen angebote-
nen Distanzen. Nach dem Bambini- und den 
Kinderläufen sowie dem 5 km Lauf, wurde 
schließlich um 10:30 Uhr der 10 km Haupt-
lauf gestartet.
Sogar Sabrina Mockenhaupt-Gregor, eine der 
besten deutschen Läuferinnen, gab sich die 
Ehre und war mit am Start. Und dieser Lauf 
bewies es dann mal wieder. Wenn Bestzeiten 
gelaufen werden, dann auf dem Hocken-
heimring. Auch vom LT Ettlingen wurden 
top Zeiten gefinisht. Allen voran Sebastian 
Schlesser mit einer super Zeit. Auch Janik 
Garcia konnte als einer der jüngsten vom  LT 
seine Bestzeit um knapp 2 Minuten verbes-
sern. Zudem erreichten Dominika Grünewald 
und Gerhard Wipfler den 2. Platz in ihren 
Altersklassen.
Ob es schon einer der letzten Läufe in die-
sem Jahr war, wird sich noch zeigen. Die der-
zeitigen Entwicklungen im Pandemieverlauf 
bleiben abzuwarten. Wollen wir hoffen, dass 
wir alle gut über den Winter kommen.
Name Zeit AK Rang
Schleser, 
Sebastian

37:02 M 21

Grünewald, 
Dominika

42:24 W45 2

Garcia, Janik 48:06 mJU U16 4
Garcia, Markus 48:07 M45 48
Wipfler, Gerhard 1:08:17 M80 2

 
Sebastin Schleser und Dominika Grünewald 
beim Hockenheimringlauf  
 Foto: Sebastian Schleser

Handball Ettlingen

Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
Herren 1 - TSV Rintheim 1 25:27
Herren 2 - TV Birkenfeld 37:15
Herren 3 - PS Karlsruhe 2 26:26
HSG mB - PS Karlsruhe 34:13
HSG mC - PS Karlsruhe 32:30
HSG mD - PS Karlsruhe 0:0 (0:2)
HSG wD - TG Neureut 26:17
HSG wE - TSV Rintheim 5:39
Am vergangenen Spielwochenende stand 
unser großer Heimspieltag an. Insgesamt 9 
Heimspiele galt es auszurichten. Den Auf-
takt machten am Samstagabend die Herren 
3, welche sich ein spannendes Match gegen 
die Landesliga-Reserve der Post Südstadt 
KA lieferte. Nach einem aufopferungsvollen 
Spiel musste unsere Drittvertretung quasi in 
der letzten Sekunde den Ausgleich hinneh-
men (26:26).
Das Top-Match der Herren-Verbandsliga 
folgte im Anschluss. Zu Gast war der TSV 
Rintheim, der mit einem negativen Punkte-
konto anreiste. Die Spielstärke und Moral der 
Karlsruher war unserem Team bekannt und so 
startete man sehr konzentriert und konnte 
binnen 20 Min. mit einem 7-Tore-Vorsprung 
(10:3) den zahlreich erschienenen Zuschau-
ern eindrucksvoll zeigen, wer der Chef in 
der Franz-Kühn-Halle ist. Da es so einfach 
war, einen solch hohen Vorsprung herauszu-
spielen, zog eine gewisse Fahrlässigkeit ins 
Spiel unserer Sieben ein. Die technischen 
Fehler und Fehlwürfe häuften sich und die 
Gäste aus Rintheim kamen Tor um Tor nä-
her. In der 55. Minute verloren unsere Ti-
gers erstmalig die Führung und mussten sich 
dem „Run“ der Gäste mit 25:27 geschlagen 
geben. Die Frustration war groß, denn nach 
einem furiosen Start hatte niemand mit ei-
nem solchen Ausgang gerechnet. Am kom-
menden Samstag, um 20:30 Uhr folgt das 
Re-Match in Rintheim, bei welchem es die 
Niederlage wettzumachen gilt.
Am Sonntag starteten unsere wE-Mädels be-
reits früh und mussten sich ebenfalls dem TV 
Rintheim geschlagen geben. Die wD konnte 
hingegen gegen die Mädels auf Neureut sie-
gen. In Folge siegten die mD, mC und mD 
gegen die Gäste der Post Südstadt Karlsruhe 
– teilweise deutlich. Die Herren 2 schlossen 
den Spieltag mit einem überzeugenden Sieg 
gegen den TV Birkenfeld ab.

Einladung zum kommenden  
Spielwochenende:
Am kommenden Samstag spielen unsere 
weiblichen Teams in der Franz-Kühn-Halle. 
Den Start macht unsere weibliche E-Jugend, 
gefolgt von den Damen 2 und Damen 1. 
Beide Seniorinnen-Teams spielen gegen die 
Gäste aus Neureut. Zwei Siege sind Pflicht, 
um in der Platzierung nicht weiter in die 
zweite Tabellenhälfte abzurutschen.
Die Herren 1 wollen am Samstagabend in 
Rintheim im direkten Re-Match den Aus-
rutscher wieder gutmachen. Auch hier ist 
ein Sieg quasi Pflicht, um in der Spitzen-

gruppe zu bleiben. Auch unsere männlichen 
Jugendteams sind wieder im Einsatz und 
spielen hoffentlich weiterhin wie bisher auf 
Sieg!
Die Spielpaarungen am kommenden  
Wochenende:
Samstag, 20.11.:
14:15 HSG wJE - SV Langensteinb.
16:00 Damen 2 - TG Neureut 2
18:00 Damen 1 - TG Neureut 1

11:30 TSV Rintheim - HSG wJD
13:50 SG Graben-Neudorf - HSG mB

20:30 TSV Rintheim - Herren 1

Sonntag, 21.11.:
14:30 TGS Pforzheim - HSG mJC
15:30 SG Sulz./Bretten 3 - Herren 3
15:45 JSG Nief./Mühl. 2 - HSG mJE
17:45 TV Ispringen 2 - Herren 2
Wir freuen uns auf viele Fans in der Franz-
Kühn-Halle und auch auswärts, die unsere 
Teams unterstützen. Für Speis und Trank so-
wie gute Stimmung ist wie immer gesorgt.
WICHTIG: Der Zugang zur Franz-Kühn-Halle 
ist nur mit einem gültigen 2G-Nachweis 
möglich, da wir erwarten, dass bis Samstag 
die Corona-Alarmstufe ausgerufen sein wird!
Wir bitten dies vor der Anfahrt zu beachten! 
Weitere Infos zum HSG-Hygiene-Konzept 
sind unter www.hsg-ettlingen.de zu finden.

TSV Ettlingen

Geht nicht, gibt’s nicht
Am Totensonntag, 21. November, trifft sich 
die Fußball-AH nach dem traditionellen To-
tengedenken (10 Uhr Friedhof Ettlingen) 
unter Beachtung der aktuelle Corona-Schutz-
maßnahmen im Kasino, um die kommenden 
Vorhaben abzusprechen. Wenn auch die 
Hauptsportart zum Basketball gewechselt 
hat, dem Fußball wird beim TSV immer noch 
gehuldigt. Seit 2003 allerdings ohne den 
Stress der Rundenspiele, also als Freizeit-
sport, um sich je nach Jahreszeit im Freien 
oder in der Halle zu bewegen und damit das 
Ballgefühl zu erhalten. Doch auch ihre Vor-
gänger gehören noch lange nicht zum „alten 
Eisen“ und sind ebenfalls aktiv, wenn auch 
deren Trikots schon lange nicht mehr gewa-
schen werden müssen. Denn bereits nach dem 
Auftritt 1996 mit immerhin 14 Aktiven bei ei-
nem Spiel an der Costa Brava gegen eine U 40 
von Rosas, wurde es aus biologischen Grün-
den so nach und nach immer schwieriger, elf 
Mann auf den Platz zu bringen. Weil es weiter 
bröckelte, setzte 2004 ein Umdenken ein, 
denn Stillstand ist Gift: Mit einer Gymnastik 
und einem leichten Ausdauertraining wird 
der Kreislauf in Schwung gehalten. Ab 2011 
gibt es daneben eine Gymnastik im Wasser, 
seit deren Eröffnung in der Lehrschwimmhal-
le beim Albgaubad. Weil körperliche Aktivi-
tät während des gesamten Lebens zahlreiche 
Vorteile für die Gesundheit mit sich bringt. 
Körperliche und geistige Fitness ermöglichen 
ein gutes Leben im Alter. Wer alt werden will, 
muss früh damit anfangen jung zu bleiben!
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Aus alter Gewohnheit geht es nach dem Trai-
ning nach wie vor zur Spielerversammlung 
in den Clubraum auf dem Hellberg. Durch 
Corona ausgebremst fehlen – auch weiteren 
nicht mehr aktiv mittun könnenden frühe-
ren Cracks - die monatlichen Stammtische, 
genau wie die der Geselligkeit dienenden 
Ausflüge und Festlen. So haben die Fußbal-
ler auch im 108. Vereinsjahr und 75 Jahre 
nach der Wiedererlangung der Selbständig-
keit einen guten Platz in der lebenslangen 
Sportvielfalt des TSV. Wie heißt es doch in 
dem von einer früheren Nationalmannschaft 
gesungenen Lied? Fußball ist unser Leben. 
Im TSV nicht wegzudenken.

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
10 Spiele standen am letzten Samstag auf 
dem Plan. 8 fanden in der Albgauhalle statt, 
2 waren auswärts.
Bilanz: 7 Siege in 10 Spielen – das ist doch 
super!

Die Ergebnisse im Detail:
Landesliga Männer 
TSV Ettlingen – TV Bad Säckingen  105 : 44
Oberliga Baden Frauen 
TSV Ettlingen – Basket Ladies Kurpfalz 2
 66 : 50
U18 weiblich Bezirksliga 
TSV Ettlingen – USC Freiburg  114 : 32
Kreisliga B Nord Männer Goldstadt Baskets 
2 – TSV Ettlingen 3  50 : 37
U16 männlich Bezirksliga Nord TSV Ettlin-
gen – SG EK Karlsruhe   80 : 71
Kreisliga A Nord Männer TSV Ettlingen 2 – TV 
Rastatt-Rheinau 2  76 : 28
U18 männlich Bezirksliga Nord 2 TS Durlach 
– TSV Ettlingen   54 : 68
U14 männlich Bezirksliga Nord TSV Ettlin-
gen – SG EK Karlsruhe  68 : 52
Landesliga Frauen Nordwest TSV Ettlingen 2 
– BV Linkenheim-Hochstetten  38 : 48
U16w JRL Baden-Württemberg/West TSV 
Ettlingen – Basket-Girls Rhein-Neckar
 58 : 99

Tabellenführung verteidigt
„Jetzt nur nicht nachlassen“, war das Motto 
von Coach Zimmer in der Halbzeitpause – 
was für die zweite Halbzeit gemeint gewe-
sen war, mag durchaus auch ein Appell für 
die noch kommenden Spiele gewesen sein. 
Die Herren 1 konnten gegen die ersatzge-
schwächten und dennoch mutig aufspie-
lenden Gäste aus Bad Säckingen dem Spiel 
früh ihren Stempel aufdrücken - an dieser 
Stelle gute Besserung an die Gäste, die kurz 
vor Schluss aufgrund einer Verletzung den 
Verlust eines weiteren Spielers verkraften 
mussten. Auch im Spielverlauf setzten die 
Spiders über weite Strecken eine Ganzfeld-
Mann-Verteidigung an und konnten somit 
vor den Augen der kommenden Gegner in 
den Rängen einen weiteren deutlichen Sieg 
einfahren.
Während die Defensive des TSV hellwach und 
motiviert in die Partie startete, war in der 

Offensive zu Beginn noch der Wurm drin. So 
stand es nach 8 Minuten 9:5 und der Trainer 
musste zu seiner ersten und einzigen Auszeit 
greifen – kurz eingeschworen und prompt 
kam die Heimmannschaft mit der gleichen 
defensiven Intensität und deutlich mehr 
Durchschlagskraft in der Offensive wieder 
aufs Feld. Der nun folgende 34:11-Lauf wurde 
einmal mehr von der stärksten Waffe des TSV 
in dieser Saison getrieben – physische Defen-
sive und schnelles Passspiel nach vorne – so 
konnten insbesondere Stefansson und Groß-
mann immer wieder einfache Punkte einfah-
ren und den 43:16-Halbzeitstand herstellen.
In der zweiten Hälfte ließ die Gegenwehr 
der weiterhin kämpfenden Gäste gegen 
konditionell überlegenen Ettlinger merk-
lich nach und so konnte Coach Zimmer die 
zweite Woche in Folge frühzeitig auch den 
Jungspunden des Teams ihre verdiente Ein-
satzzeit gönnen und selbst Schultz konnte 
nach vier Spielen beruflicher Abwesenheit 
zeigen, dass er das Basketballspielen noch 
nicht komplett verlernt hat.
Eine starke Mannschaftsleistung der Spiders 
über vier Viertel hinweg und im Anschluss 
strahlende Gesichter in der Kabine – nächste 
Woche dann das Karlsruher Derby gegen den 
DJK Ost.

TSV Ettlingen - TV Bad-Säckingen 
 105:44
       Spielverlauf: 15:7, 43:16, 75:25, 105:44
Es spielten: Großmann (31 Punkte / 2 Drei-
er), Hens (20), Stefansson (13 / 2), Seidler 
(10 / 1), Grünbauer (9), Daume (8), Schultz 
(6), Petrenko (4), Rug (2), Kircher (2) und 
Bauer (1 Foul)

Vorschau
Auswärtsspiel am Samstag, 20.11.
11:30 Uhr 
U16w JRL Baden-Württemberg/West 
USC Freiburg – TSV Ettlingen 
Sepp-Glaser-Halle
Auswärtsspiele am Sonntag, 21.11.
14 Uhr Oberliga Baden Frauen BG Ettenheim 
– TSV Ettlingen Herbert-König-Halle
16 Uhr Kreisliga A Nord Männer DJK Karlsru-
he-Ost 2 – TSV Ettlingen 2 Weinbrennerhalle
18 Uhr Landesliga Männer DJK Karlsruhe-Ost 
– TSV Ettlingen Weinbrennerhalle

Basketball-Jugend

In allen Belangen überlegen
Mit 114: 32 (60:18) gewann die weibliche 
U18 des TSV gegen die Gäste des USC Frei-
burg ihr Heimspiel in der Bezirksliga. Gegen 
die Freiburgerinnen hatten die Ettlingerin-
nen bereits das Hinspiel deutlich gewonnen, 
so dass das Team von Ralph Jancke recht 
entspannt in die Partie startete.
Diese Einstellung führte anfangs dazu, dass 
die Heimmannschaft viele „100-prozentige“ 
ausließen, erst mit Spieldauer fanden die 
TSVlerinnen ihren Rhythmus. Die Pässe wur-
den konsequenter gespielt, dadurch wurden 
die Kombinationen sicher und erfolgreich in 
Punkte umgesetzt.

Trotz der hohen Überlegenheit zollte der 
Ettlinger Trainer den Gästen seinen Respekt, 
sie spielten immer nach vorne und hatten 
vor allem Spaß am Spiel.
TSV Ettlingen - USC Freiburg  114:32
Spielverlauf: 29:4, 60:16 (Halbzeit), 86:24, 
114:32 (Endergebnis)
Es spielten: Kira (31), Reham (19), Anto-
nia (16), Lea (14), Michelle (10), Emily (8), 
Nele (8), Marina (4), Doro (4)

Eine Nummer zu groß
Mit 58:99 (27:49) unterlagen die U16-Mäd-
chen des TSV gegen die Basket-Girls Rhein-
Neckar in ihrem ersten Heimspiel in der Re-
gionalliga West.
Gegen die spielstarke Gastmannschaft 
brauchten die Ettlingerinnen ein Viertel, um 
selbst die Nervosität abzulegen (6:27).
Im zweiten Viertel kam das Team von Trai-
ner Ralph Jancke besser in die Partie und 
konnte das Viertel zum Erstaunen der vielen 
Zuschauer sehr ausgeglichen gestalten.
Im dritten Viertel konnten die Gäste das 
hohe Niveau weiterhin halten, der Heim-
mannschaft unterliefen immer mehr Fehler, 
die durch einfache Punkte der Gäste bestraft 
wurden.
Im letzten Viertel zollten die TSV-Mädchen 
dem hohen Tempo und der Intensität Tribut 
und verloren vielleicht zu hoch, aber ver-
dient, ihren zweiten Auftritt in der Regio-
nalliga.
TSV Ettlingen - Basket Girls Rhein-Ne-
ckar   58:99
Spielverlauf: 6:27; 27:49 (Halbzeit); 43:75; 
58:99 (Endergebnis)
Es spielten: Kira (29), Marina (15), Marian-
na (7), Lilli (5), Carlotta (2), Annika, Dana, 
Kiana, Stefanie

Ski-Club Ettlingen

Wieder erfolgreiches Wochenende 
Der Start in die Winterhallenrunde ist für 
die Teams des Ski Club mehr als geglückt. 
Nachdem bereits am letzten Wochenende 
gute Ergebnisse erzielt wurden, bestätigten 
dies erneut die Ergebnisse an diesem Wo-
chenende. Den Startpunkt setzten am Sams-
tagabend die Herren II gegen Bühl I mit 
einem 5-1 Sieg. Obwohl die Bühler rein von 
den Leistungsklassen sicherlich leicht favo-
risiert waren, zeigte die junge Truppe des Ski 
Club Ettlingen ihre Klasse und triumphierte 
souverän. Angeführt von Mannschaftsführer 
Jens Bicker, der auch sein Einzel nach kurz-
zeitiger Schwächephase mit 10-3 im Match-
tiebreak gewinnen konnte, legten die ande-
ren Spieler nach. So gewann Thomas Harloff 
nach 2-7 Rückstand im Matchtiebreak nach 
Abwehr eines Matchballes nervenstark mit 
6-1, 3-6 und 11-9. In Runde zwei gewann 
zunächst Yannick Rodiger gegen den über 
drei Leistungsklassen besseren Hartmann 
nach Kaltstart mit 1-6, 6-4 und 10-2. Ihm 
folgte Nicolas Bub auf der Spitzenposition, 
der die Bühler Nummer eins Frekot nach an-
sprechender Leistung mit 6-4 und 6-1 in die 
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Schranken weisen konnte. Von den abschlie-
ßenden Doppeln gewannen beide Teams je-
weils eines, was zum Endergebnis von 5-1 
führte.
Am Sonntagnachmittag standen dann er-
neut zwei Mannschaftsspiele an. Die U18 II 
siegte souverän mit 6-0 gegen Neureut. Die 
Spieler Milton Retzepis , Philipp Ritzer, Ju-
lian Rodiger und Max Beranek ließen ihren 
Gegnern keine Chance und gewannen so-
wohl alle Einzel als auch die beiden Doppel.
Die U18 I spielte gegen Wolfsberg Pforz-
heim, den Verein, der seit Jahren die Ligen 
im Jugendbereich dominiert und gegen den 
die U18 bereits im Sommer im Entschei-
dungsspiel um die Bezirksmeisterschaft un-
terlegen war. Die jungen Spieler waren heiß 
darauf, Revanche in eigener Halle zu neh-
men. Nicolas Schehl holte hier den ersten 
Punkt und gewann eindeutig mit 6-0 und 
6-1. An Position drei unterlag Thomas Har-
loff nach hartem Kampf und toller Leistung 
mit 7-6, 5-7 und 4-10. Hatte Thomas noch 
am Vorabend Nervenstärke bewiesen und ein 
verloren geglaubtes Match noch gedreht, so 
passierte jenes nun umgekehrt und Thomas 
hatte bei eigenen Matchbällen kein Glück 
und musste am Ende seinem Gegner zum 
Sieg gratulieren. Auch Mannschaftsführer 
Jakob Schuster unterlag knapp mit 6-7 und 
2-6. Für den 2-2 Ausgleich sorgte Nicolas 
Bub, der gegen Christmann klar mit 6-4 und 
6-2 gewann und dem er im Sommer noch 
unterlegen war. In den Doppeln gewann 
Pforzheim das erste Match und der Ski Club 
das zweite Doppel, sodass am Ende ein 3-3 
Unentschieden heraussprang.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Bezirksmeisterschaften 2022
Am letzten Wochenende fanden die Jugend 
Bezirksmeisterschaften in Weingarten statt. 
Dabei konnten der TTV mit insgesamt 11 Ju-
gendlichen in 6 verschiedenen Spielklassen 
teilnehmen und große Erfolge verzeichnen.
Am Samstag begann das Turnier schon sehr 
früh. Dabei stieg Ida Schweigert als Erste 
unseres Vereins in das Turnier ein. Sie schlug 
sich in den Mädchen U19 sehr gut, und 
konnte viele Siege einfahren. Lediglich die 
Finalspiele gingen leider verloren. Trotzdem 
verzeichnete sie somit zwei sehr starke 2. 
Plätze im Einzel und Doppel. Kurz danach 
bestritten auch Saijan Balachandran, Timo 
Fischer, Julius Tutte, Julius Pirzer, David Zell 
und Marvin Lahres in der Klasse der Jungen 
U19 bis 1200 Ranglistenpunkte ihre ersten 
Spiele. Marvin schied dabei leider schon in 
der Gruppe aus. Julius T. ging ohne Spiel-
verlust mit einer starken Leistung durch 
seine Gruppe hindurch, leider schied er da-
nach sehr unglücklich schon in der ersten 
Runde der KO-Phase aus und konnte seine 
gute Leistung im Einzel nicht belohnen. 
David behauptete sich in seiner Gruppe und 
überstand auch im KO-Feld die erste Runde 
souverän, ehe sein Lauf daraufhin im Ach-
telfinale gestoppt wurde. Julius P. setzte 

sich in der Gruppenphase trotz schlechterer 
Setzung als Gruppenerster durch und drang 
weiter bis ins Halbfinale vor. Erst dort konn-
te er durch eine starke Leistung seines Geg-
ners gestoppt werden. Damit errang er einen 
guten 3. Platz. Timo hatte am Anfang mit 
starker Nervosität zu kämpfen, und musste 
eine knappe Auftaktniederlage hinnehmen. 
Danach spielte er sehr stark auf und musste 
sich erst im Finale geschlagen geben. Da-
mit vollendete er seine Leistung mit einem 
tollen zweiten Platz. Saijan, Topspieler un-
serer zweiten Jugend, zeigte durchweg eine 
klasse Leistung im Turnier und konnte sich 
so ohne Niederlage die Trophäe sichern. Im 
Doppel waren wir mit den Paarungen Timo/
Marvin, Julius P./David und Saijan/Julius T. 
vertreten. Saijan und Julius T. dominierten 
das Teilnehmerfeld und setzten sich mit ei-
ner starken Leistung die Krone auf und er-
reichten damit den 1. Platz. 
Als Letzter am Samstagnachmittag stieg 
noch Roman in das Turnier in der Konkurrenz 
der Jungen U19 ein. Er erwischte dabei eine 
starke Gruppe. Dennoch zeigte er eine super 
Leistung und konnte sich als Zweiter durch-
setzen. Erst im Halbfinale war nach hartem 
Kampf Schluss.
Am Sonntag ging es dann in allerfrühe mit 
der Konkurrenz der Schüler U11 weiter. In 
dieser bestritt Oskar Muck seine ersten of-
fiziellen Spiele und musste leider schon in 
der Gruppe den Kürzeren ziehen. Trotzdem 
zeigte er erste gute Leistungen, die Hoff-
nung auf mehr machen. Im Doppel konnte 
Oskar seinen ersten Erfolg verbuchen, in-
dem er den dritten Platz erreichte. Wenige 
Stunden später stiegen Marvin, Elias Peter 
und Eik Beier bei den Schülern bis 1000 TTR 
mit ein. Eik bestritt dabei knappe Spiele in 
der Gruppe und zeigte gute Leistung, Elias 
und Marvin schafften es bis in die erste KO-
Runde. Timo erwischte anschließend in der 
offenen Schüler-Konkurrenz, in einer sehr 
starken Gruppe. Ein Sieg in dieser, reichte 
nicht zum Weiterkommen. Im Doppel stell-
ten sich die Paarungen Elias/Eik und Timo/
Marvin den Herausforderungen. Beide Duos 
überstanden die Auftaktbegegnung und 
mussten dann die Überlegenheit der Gegner 
anerkennen.
Mit einer tollen Bilanz von zwei ersten Plät-
zen, drei zweiten Plätzen und drei dritten 
Plätzen gehen wir aus dem Turnier und kön-
nen somit sehr zufrieden mit unseren Ju-
gendlichen sein. 
Ein großes Dankeschön geht auch an unsere 
Betreuer Jannis, Jan, Jonas, Marius, Ste-
phan, Roman und Tim die unsere Jugend-
spieler bei allen Spielen super unterstützt 
haben, und somit auch zu diesen Leistungen 
beigetragen haben.

Gemischte Gefühle bei Spitzenteams
Während die Damen am Samstag ihr Ergeb-
nis aus der Vorwoche bestätigten und den 
TTC Ketsch mit 8:2 in Schach hielten, kamen 
die Herren beim Gastspiel in Wallertheim 
nicht über ein 3:7 hinaus. Beide Teams ha-
ben nächste Woche spielfrei. 

Am 21.11. kommt es jedoch zum Spitzen-
spiel der zweiten Mannschaft. Dieser trifft 
um 14:30 Uhr auf Kleinsteinbach/Singen.

 
v. l. n. r. Julius Tutte, Timo Fischer, Julius 
Pirzer, Saipan Balachandran  
 Foto: Tim Stemminger

Der TTV Ettlingen gratuliert Lara und Jonas 
Freitag herzlich zur Hochzeit und wünscht 
für die gemeinsame Zukunft alles Gute!

Ettlinger Keglerverein e.V.

6. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer (120 Wurf)
SSV Bobingen 1 – SG Ettlingen 1

7:1 (3601:3383)
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer im bayrischen Bobingen zu Gast. 
Am Start gerieten Patrik Grün (571 Kegel) 
und Gerd Wolfring (572 Kegel) gegen stark 
aufspielende Gastgeber unter Druck und 
mussten jeweils ihre Mannschaftspunkte 
abgeben. Auch Dieter Ockert (584 Kegel) 
musste seinen Punkt seinem Gegenspieler 
überlassen, während sich Christian Rosche 
seinen Punkt mit sehr guten 602 Kegel si-
chern konnte. David Rein (512 Kegel) und 
Thomas Speck (542 Kegel) konnte ihren Ge-
genspielern am Schluss nichts mehr entge-
gensetzen, so dass auch ihre Mannschafts-
punkte in Bobingen blieben.

Regionalliga Rheinland-Pfalz/Nordbaden 
(120 Wurf)
TSG Kaiserslautern 2 – Vollkugel Ettlin-
gen 1  2:6 (3041:3167)
Am vergangenen Wochenende waren unsere 
Frauen in Kaiserslautern zu Gast. Während 
Angelina Emmerling (474 Kegel) am Start 
ihren Punkt abgeben musste, erspielte sich 
Katja Heck mit tollen 556 Kegel sehr überzeu-
gend ihren MP. Im Mittelpaar erspielten sich 
Katharina Emmerling (539 Kegel) und Silke 
Oßwald (541 Kegel) beide MP und brachten 
so ihre Mannschaft deutlich in Führung. Am 
Schluss wurden die Punkte noch einmal ge-
teilt. Während Jessica Hester (525 Kegel) 
ihren Punkt sichern konnte, musste Sabine 
Speck (532 Kegel) ihre Punkte knapp abge-
ben. Mit 2:6 Punkten holten sich unsere Frau-
en am Ende ihren ersten Auswärtssieg.

Landesliga 2 Männer Nordbaden  
(120 Wurf)
SKC Kronau 2 – SG Ettlingen 2
 0:8 (2792:3362)
Erstklassig – anders kann man die hervorra-
gende und geschlossene Mannschaftsleitung 
nicht nennen. Von Beginn an in Führung lie-
gend, war der Sieg niemals gefährdet.
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Es spielten: Markus Lauinger 604 Kegel 
(1MP), Peter Kafka 567 Kegel (1MP), Sieg-
mund Kull 563 Kegel (1MP), Jörg Schneide-
reit 561 Kegel (1MP), Miroslav Pesko 542 Ke-
gel (1MP) und Roland Grün 525 Kegel (1MP)
Bezirksliga 1 (100 Wurf)
SKC Fortuna Karlsruhe 1 – SG Ettlingen 2 
 2450:2331
Auf den neuen Bahnen in Karlsruhe taten 
sich unsere Männer sehr schwer, so dass die 
Punkte bei den Gastgebern blieben.
Es spielten: Alexander Höhn 409 Kegel, 
Manfred Götz 401 Kegel, Ivan Lovakovic 391 
Kegel, Uwe Schnase 390 Kegel, Josip Grgu-
ric 379 Kegel und Hans-Peter Wössner 361 
Kegel
Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 12:00 Uhr SG Ettlingen 1 (120 Wurf) – 
SG Wolfach/Oberwolfach 1
Sa., 15:30 Uhr SG Ettlingen 2 (120 Wurf) – 
KC GK Reilingen 1
So., 10:30 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 (120 
Wurf) – SG BW/GH Plankstadt 1

Schützenverein Ettlingen

Erste Rundenwettkämpfe LP + LG
Nachdem unsere Schützen coronabedingt im 
vergangenen Jahr keine Rundenwettkämpfe 
durchführen konnten, ging es vergangenes 
Wochenende wieder los. Zwei unserer Luft-
gewehr- sowie unsere beiden Luftpistolen-
mannschaften waren aktiv.
Drei unserer Mannschaften konnten den Sieg 
erringen, die Vierte hat sich gut geschlagen 
und unterlag knapp mit 10 Ringen Differenz. 
Geschossen wird bei diesen Wettkämpfen 40 
Schuss mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 
10 Meter. In der Kreisklasse tritt Mannschaft 
gegen Mannschaft an. Unsere Luftgewehr-
schützen schießen in der Kreisoberliga, dort 
heißt es Mann gegen Mann bzw Frau.
Hier die Ergebnisse:
Luftpistole – Kreisklasse A
Mannschaft Ettlingen 1
Harald Beilke  346 Ringe
Lucie Marron  346 Ringe
Birgit Morlock  320 Ringe
Gesamt:  1012 Ringe
gegen
SV Eggenstein 1
Bernd Schreiber  334 Ringe
Georg Pirrung  351 Ringe
Jürgen Ochs  337 Ringe
AK Armin Hoffmann  325 Ringe
Gesamt:  1022 Ringe
Endstand 1012 : 1022 Ringe für Eggenstein 1

Kreisklasse E
SC Mörsch 3
Martín Schlegel  304 Ringe
Siegfried Trinkle  286 Ringe
Norbert Pfirmann  277 Ringe
Gesamt:  867 Ringe
gegen
SV Ettlingen 2
Lea Weber  330 Ringe
Ute Dewein  287 Ringe
Thomas Wippert   332 Ringe

AK Gökmen Ulas  284 Ringe
AK Werner Seifried  339 Ringe
Gesamt:  952 Ringe
Endstand 867 : 952 Ringe für Ettlingen 2

Luftgewehr
Unsere Mannschaft Ettlingen 1 traf auf die 
Schützen der SG Karlsruhe 1721:
Jennifer Tillner  386 Ringe gegen
Kerstin Putzker  370 Ringe
Corvin Petersen  381 Ringe gegen
Alexander Furgeri  359 Ringe
Thomas Kumm  366 Ringe gegen
María Krasnoselska  379 Ringe
Endstand 2:0 Mannschaftspunkte für Ettlin-
gen 1
In Mörsch fand die Partie SC Mörsch 1 gegen 
unsere Mannschaft Ettlingen 2 statt:
Norbert Pfirmann  367 Ringe gegen
Bodo Hildebrandt  377 Ringe
Markus Leimenstoll  339 Ringe gegen
Annette Albert  373 Ringe
Hartmut Becker  362 Ringe gegen
Lukas Peregovits 363 Ringe
Endstand 2:0 Mannschaftspunkte für Ettlin-
gen 2
Ein toller Auftakt für die kommenden Wett-
kämpfe.

Angelsportgemeinschaft  
Ettlingen e.V.

Nachruf für Gründungsmitglied  
Ignaz Oberreiter
Die Angelsportgemeinschaft Ettlingen 
trauert um ihr Gründungsmitglied Ignaz 
Oberreiter.
Ignaz gehörte zu dem Kreis an Ang-
lern, die die Angelsportgemeinschaft 
Ettlingen gründeten. Er hat mit viel 
Engagement die Entwicklung unserer 
Gemeinschaft maßgeblich geprägt. Die 
Angelsportgemeinschaft Ettlingen ist 
dankbar für alles, was er im Laufe dieser 
Zeit mit großer Hingabe für unseren Ver-
ein getan hat. An der feierlichen Ehrung 
zu seiner 40-jährigen Mitgliedschaft 
konnte er aufgrund seiner Krankheit lei-
der nicht mehr selbst teilnehmen. Wir 
verlieren mit Ignaz einen sehr geschätz-
ten und immer hilfsbereiten Angelkame-
raden und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser tiefes Mitge-
fühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

2. Spieltag - Mixed 3: 3 aus 4 nach 
Spieltag 2
Am Samstag stand der nächste Spieltag der 
3. Mannschaft des VC Ettlingen auf dem 
Spielplan. Wir mussten auswärts gegen 2 
Karlsruher Teams ran. Der CVJM Karlsruhe 
empfing uns und den SSC Karlsruhe 3 mitten 
in der Stadt.
Nachdem wir den schwierigsten Teil, die 
Parkplatzsuche in der Innenstadt, erfolg-

reich abgeschlossen hatten, ging es sofort 
im ersten Spiel gegen den zu diesem Zeit-
punkt Tabellenletzten SSC Karlsruhe 3. Wir 
schnappten uns sehr souverän den ersten 
Satz mit 25:20, auch wenn wir es gegen Ende 
unnötig spannend gemacht haben, und so 
einen höheren Satzerfolg verspielten. Diese 
Phase schloss sich dann leider aber auch im 
folgenden Satz an und wir mussten uns dies-
mal dem SSC geschlagen geben. Sobald die 
Annahme nicht gut kam, hatten wir sichtlich 
Probleme, unsere Angriffe durchzubringen. 
Wir versprachen Besserung in den folgenden 
Sätzen und konnten dies bis auf ein paar 
kurze Episoden durchziehen. Damit schaff-
ten wir nach knapp 90 min einen letztlich 
ungefährdeten 3:0-Sieg (25:20, 14:25, 
25:19, 25:23).
Im zweiten Spiel gegen den CVJM stellten 
wir um, auf unsere mittlerweile bekann-
te Aufstellung mit 2 Außenangreiferinnen 
und einem blockenden männlichen Zuspie-
ler. Dem CVJM lieferten wir dabei einen 
verbitterten Kampf und konnten uns kurz 
vor Schluss knapp mit 26:24 durchsetzen. 
Leider kam der Gegner in den nächsten Sät-
zen noch besser ins Spiel, zudem schlichen 
sich bei uns erneut Annahmeprobleme ein. 
Insgesamt hatten wir damit in den Sätzen 
2 und 3 keinerlei Chance. Im vierten Satz 
versuchten wir dann noch einmal mit der 
erfolgreichen Aufstellung aus dem SSC-
Spiel das Match herumzureißen und führten 
auch kurz vor Schluss mit 23:22. Ein paar 
sehr gute Angriffe vom Gegner ließen aber 
die Hoffnung auf einen weiteren Punkt für 
uns verschwinden und wir mussten uns dem 
Gastgeber mit 1:3 (26:24, 12:25, 13:25, 
23:25) geschlagen geben.
Insgesamt können wir mit unserer Leis-
tung aber sehr zufrieden sein. Ohne Un-
terstützung aus unseren höherklassigen 
Mannschaften haben wir unseren nächsten 
3er eingefahren. Auf diese Punkte und den 
daraus resultierenden 2. Platz in der Tabel-
le wurde im Anschluss natürlich zünftig in 
unserem Quasi-Stammlokal an der Kasernen-
halle angestoßen. Glückwunsch an alle für 
einen starken Spieltag!

2. Spieltag - Mixed 2: Vier Gewinnt!
Am Heimspieltag 13. Nov. konnte die zweite 
Mannschaft des VC Ettlingen 4 Punkte auf 
der Haben-Seite verbuchen.
Im ersten Spiel gegen den TV Obergrombach 
haben wir die ersten beiden Sätze gebraucht, 
um uns „zu finden“, die Unsicherheiten 
und kleinen Unstimmigkeiten abzustellen. 
Sie gingen leider beide an Untergrombach 
(20:25 und 21:25). Nach dem „Warmlaufen“ 
konnten wir die nächsten beiden Sätze für 
uns entscheiden (25:18 und 25:23). Im ent-
scheidenden Tiebreak konnten wir uns dann 
trotz guten Angriffen und Abwehraktionen 
leider nicht gegen die „gelegten“ Bälle aus 
Untergrombach durchsetzen und verloren 
12:15. Aber immerhin: 1 Punkt blieb bei der 
Heimmannschaft.
Die Startschwierigkeiten sollten uns nicht 
nochmal ausbremsen, so dass wir gegen den 
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bisherigen Tabellenführer gleich den ersten 
Satz mit 25:20 gewonnen haben. Im zwei-
ten Satz lagen wir schnell mit 3:14 hinten. 
„Punkt für Punkt“ haben wir uns dann aber 
wieder in den Spielspaß zurückgefunden 
und kamen dann doch noch auf 22 Punkte 
ran. Die nächsten beiden Sätze gingen in 
einem spannenden Spiel mit vielen tollen 
Aktionen mit 25:14 und 25:22 auf unser 
Konto! Da schmeckte der extra vor dem Spiel 
von Franzi, Daniel und Jonathan vorbeige-
brachte Siegersekt so richtig gut!
Vielen Dank an unsere unterstützenden Mit-
spieler aus den anderen Mannschaften: Iri-
na, Timo und Timme! Aus der zweiten Mann-
schaften spielten Georgia, Moni, Ute, Alex, 
Marc, Martin und Norman mit.

Großer Spieltag für die Volleyball-
Jugend
Das Wochenende war mal wieder vollgepackt 
mit Volleyball und fest in der Hand der VSG-
Jugendteams. Vor heimischem Publikum 
spielten am Samstag zunächst die Mädels der 
U13. Leider erwischten die Mädels im Auf-
taktspiel gegen den SV KA-Beiertheim einen 
ungünstigen Start. Trotz großen Kampfes und 
guter Leistungen mussten sie sich knapp in 3 
Sätzen geschlagen geben. Im zweiten Spiel 
gegen den TV Bretten ging der erste Satz 
mit 28:26 ebenfalls denkbar knapp verloren 
und ließ leider auch den Kampfgeist etwas 
schwinden: Der zweite Satz ging deutlich 
verloren. Auch im Platzierungsspiel war dann 
nur noch ein kurzes Aufbäumen möglich, so-
dass am Ende nur der sechste Platz blieb.
Erfolgreicher waren zur gleichen Zeit aus-
wärts in Heidelberg bzw. Walldorf die älteren 
Mädels der U16, die sich in der Verbandsliga 
der 6x6 Runde souverän den ersten Platz si-
cherten und dabei auch großen Namen wie 
dem Heidelberger TV und dem TV Brötzingen 
keine Chance ließen.
In der 4x4 Quattro-Runde war die VSG dieses 
Mal sogar mit 2 Teams beim VC Walldorf zu 
Gast. Die Gastgeber waren auch das einzige 
Team, welchem sich die Mädels der VSG 1 
geschlagen geben mussten. Für das neu for-
mierte Team VSG 2 lief es zum Auftakt leider 
nicht ganz so rund, aber mit den Plätzen 2 
und 5 waren am Ende alle zufrieden.
Schlag auf Schlag ging es am Sonntag wei-
ter: Die Jungs der U13 spielten in Karlsruhe 
vor allem gegen die 2 starken Teams des SSC 
Karlsruhe, die sich einerseits als übermächtig 
andererseits aber auch als besiegbar präsen-
tierten. Unsere Jungs spielten groß auf und 
konnten sich vor der SG Heidelberg und dem 
SSC 2 den zweiten Platz sichern. Das Team 
SSC 1 war auf dem ersten Platz so weit oben, 
dass es leider fast außer Sichtweite war.

Mandolinenorchester  
Ettlingen e.V.

Weihnachtskonzert mit Sängerin  
Sandy Campos
Bei unserem Weihnachtskonzert am 4.12. in 
der Kirche St. Dionysius in Ettlingenweier 

sind neben dem Orchester auch erstklassige 
Solisten zu hören. Für den Gesang freuen wir 
uns, die Sängerin Sandy Campos gewinnen 
zu können.
Die Halbamerikanerin, geboren in Karlsruhe, 
aufgewachsen im Süden der USA und in der 
Pfalz, hat sich schon seit frühester Jugend 
von Musik und Tanz begeistern lassen. 1984 
war sie mit den „Bodyshakers“ deutsche 
Meisterin in Breakdance. Ihre Laufbahn als 
Sängerin begann mit der Gründung einer ei-
genen Rockband im Jahr 1988. Sie besuchte 
das Badische Konservatorium Karlsruhe und 
nahm Gesangsunterricht, unter anderem 
auch bei Freddy Scholl (Galileo, Das Superta-
lent 2010). Ihre ausdrucksvolle und kraftvolle 
Stimme ist auf den CD’s von DC Cooper, Pink 
Cream 69, Acoustic Avenue, Santana Nuevo, 
Parking Zone, Threestyle, Icekalt, Elements of 
the Universe, Patrick Baback (Warner) u.v.m. 
zu hören. Ihre Live- und Medienauftritte 
führten sie u.a. zum Karlsruher „Das FEST“, 
ins ZDF „Wetten Dass“ und ins SWR Fernse-
hen. Mit der www.die-künstlerbühne.de hat 
sie sich in der Region zu einer der gefragtes-
ten Vocal Coaches etabliert. Ihr „Musterschü-
ler“ war Max Giesinger, der bei The Voice of 
Germany den zweiten Platz belegte und mitt-
lerweile deutschlandweit bekannt ist.
Sandy wird das Weihnachtslied „Mary, did 
You Know“ singen, bearbeitet für das Or-
chester von Valdo Preema. Dieses Lied von 
Mark Lowry war für uns eine echte Überra-
schung – wunderschön, aber kaum jeman-
dem bekannt. Am besten, Sie überzeugen 
sich am 4.12. selbst vor Ort.
Das Konzert dauert ca. 1 Stunde, Beginn um 
18 Uhr, Einlass ist ab 17:30. Der Eintritt ist 
frei, wir bitten aber um einen Spendenbeitrag 
für das Orchester. Bzgl. Corona gelten die 2G-
Regeln, d.h. der Eintritt ist nur für Geimpfte 
und Genese möglich. Die entsprechenden 
Nachweise werden beim Einlass kontrolliert.

Weitere Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de. 
Videos unter http:www.youtube.com/editi-
on49 und http:www.youtube.com/mandoli-
nenorchester

MGV Sängerkranz  
Ettlingen Spinnerei 1851 e.V.

Totengedenken
Die Mitglieder des MGV Sängerkranz und der 
AH-Abteilung des TSV Ettlingen treffen sich 
am Totensonntag um 10 Uhr vor dem Fried-
hof Ettlingen.
Wir möchten unseren verstorbenen Mitglie-
dern gedenken.
Im Anschluss findet im Kasino die AH-Jah-
resversammlung statt.
Am Freitag, 3.12. feiert die AH des TSV Ett-
lingen ab 18:00 Uhr ihren Jahresabschluss 
im Schützenhaus Ettlingen.
Am Donnerstag, 16.12. feiern die aktiven 
Sängerkameraden ebenfalls ab 18 Uhr im 
Schützenhaus ihren Jahresabschluss.
Wir wünschen eine schöne Vorweihnachts-
zeit und bleibt bitte gesund.

Marinekameradschaft

Kein Senioren-Nachmittag
An dieser Stelle sollte eigentlich die Ein-
ladung zum Senioren-Nachmittag der MK-
Frauen mit Kaffee, Kuchen und weihnacht-
lichen Liedern des Shanty-Chors stehen. 
Nachdem es aber in letzter Zeit so viele Neu-
ansteckungen auch unter Geimpften gibt, 
sahen wir uns gezwungen, diese Feier ab-
zublasen. Das Risiko, dass eine unbewusst 
infizierte Person im Raum ist, die mehrere 
andere anstecken könnte, erschien uns zu 
groß.

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Sportwanderung
Sa., 20. November
Sportwandern mit Heidi Georgi. Wir starten 
im Laufbachtal bei Bühl und wandern mit 
viel Auf und Ab durch den Schwarzwald. An-
forderungen: Kondition für ca. 30 km Strecke 
und 1.000 Hm, auch auf steilen, steinigen 
Wurzelwegen. Stirnlampe mitbringen. Start: 
um 7:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen
Anmeldung: direkt bei Heidi unter 
heidi.georgi@web.de

Bergzeit Ettlingen e.V.

Silvester im Schnee?  
Dann komm mit nach Sörenberg!
Du bist dieses Schuljahr (21/22) in der 9. 
Klasse oder darüber? Du fährst Ski bzw. 
Snowboard oder hast Lust darauf, es zu 
lernen? Dann wäre das etwas für dich! Der 
Verein Bergzeit Ettlingen e.V. bietet auch 
dieses Jahr für Schülerinnen und Schüler im 
Dezember 2021 eine Freizeit nach Sörenberg 
in der Schweiz an. Wir wollen euch die Mög-
lichkeikt geben, auch außerhalb der Schule 
gemeinsam unterwegs zu sein. Und was gibt 
es Schöneres, als die Ferien und Silvester 
mit Freunden im Schnee zu verbringen!

 
Unsere Hütte in Sörenberg  
 Foto: Leo Führinger

Dafür fahren wir für sechs Tage in die Schweiz 
nach Sörenberg. Unsere Unterkunft liegt di-
rekt neben der Piste und bietet Platz für 60 
Personen. Die Ski- und Snowboarder werden 
von unserem siebenköpfigen Team betreut. 
Fortgeschrittene können auch in Kleingrup-
pen fahren und sich zwischendurch ein paar 
Tipps abholen. Zudem dürfen gute Skifahrer 
auch gerne einen Tag mit auf Schnupperski-
tour gehen. Im Skigebiet Dorf (1100 m bis 



34 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 18. November 2021 · Nr. 46

1690 m) gibt es leichte bis mittelschwere 
breite Pisten und einen Funpark. Das Skigebiet 
Rothorn (1900 m bis 2350 m) komplettiert das 
vielseitige Skiangebot mit anspruchsvolleren 
Pisten, einer Skiroute sowie einer spektakulä-
ren Talabfahrt. Für den Silvesterabend haben 
wir uns auch schon etwas Schönes überlegt.
Weitere Informationen und die Anmeldung 
findet Ihr unter www.bergzeit-ettlingen.de.

Unser Programm im Winter 21/22
Die Wintersaison hat begonnen und wir 
freuen uns riesig, dass unser Programm 
dieses Jahr einiges zu bieten hat. Egal, 
ob Jung oder Alt, Einsteiger oder Fortge-
schritten – bei uns kommt jeder zu seinem 
Schneeerlebnis. Besonders für die Skitou-
ren-Interessierten gibt es eine große Aus-
wahl an Ausfahrten. Für diejenigen, die ihr 
Skitouren-Wissen erweitern wollen, bieten 
wir sogar eine ganze Tourenwoche an.
Schaut doch einfach auf unserer Seite www.
bergzeit-ettlingen.de vorbei, dort könnt ihr 
alle weiteren Veranstaltungsinformationen 
entnehmen.
Hier aber schon einmal unser Programm im 
Überblick:
• 27.12. - 01.01. Schülerfreizeit in Sören-

berg
• 06.02. Einsteigerskitour im Schwarzwald
• 11. - 13.02. Einsteigerskitouren um die 

Lidernenhütte
• 20.02. Einsteigerskitour im Südschwarz-

wald II
• 25. - 27.02. Skitouren für Fortgeschrit-

tene im Sellrain
• 23. - 27.02. Freeride in Chamonix
• 27. - 06.03. Ausbildungswoche Skitour
• 25. - 28.03. Skitourenwochenende in St. 

Antönien
Wir freuen uns auf euch und heißen auch 
Gäste sowie neue Gesichter herzlich will-
kommen!

Caritasverband

„Ich will aber“ 
Erziehungsalltag zwischen Grenzen setzen 
und Freiheit gewähren  Ein Gruppenangebot 
für Eltern mit Kindern in der Grundschule 
Umfang:  4 Termine, donnerstags von 

9.30 bis 11.45 Uhr
Termine:  25.11.; 02.12.; 09.12.; 

16.12.2021
Ort:  Beratungszentrum des Cari-

tasverbandes in Ettlingen, 
Lorenz-Werthmann-Straße 2, 
Grundsteinsaal

Veranstalter:  Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes 
für den Landkreis Karlsruhe 
Bezirksverband Ettlingen e.V.

Kosten: einmalig 10 Euro
Teilnehmer/
innen:  Mütter und Väter aus dem 

Landkreis Karlsruhe mit Kin-
dern im Grundschulalter 

Leitung:  Doris Seitz, Diplom-Psycho-
login Simon Blank, B.A. So-
zialarbeiter (DH)

Anmeldung:  Anmeldeschluss 22.11.2021 
bei Frau Vogtmann 

  per Telefon: 07243/515–140 
(vormittags oder AB)

  per E-Mail: pb@caritas-ett-
lingen.de 

Dieses Angebot richtet sich an Eltern, die 
mehr Sicherheit im Erziehungsalltag haben 
möchten. Es sensibilisiert für die Gefühle 
und Bedürfnisse ihrer Kinder unter Berück-
sichtigung des Entwicklungsstands. Es will 
die Eltern befähigen, ihre Kinder in der neu-
en Lebenswirklichkeit Schule zu unterstüt-
zen und Klarheit zu geben. Auch die eigenen 
Bedürfnisse der Eltern werden in den Blick 
genommen.

Das Elterntraining gliedert sich in vier The-
menbereiche:

1. Einführung – Grundlagen
2.  Balanceakt zwischen Sicherheit geben 

und Selbstständigkeit fördern
3. Hausaufgaben
4.  Was will ich meinen Kind für die Zukunft 

mitgeben?

 
 Grafik: Landesprogramm Stärke

Diakonisches Werk

„Kauf heut eins mehr und bring’s 
hierher“ – 

 
 Logo: Tafel Ettlingen

Bei der Ettlinger Ta-
fel können Menschen 
aus dem südlichen 
Landkreis mit gerin-
gem Einkommen und 
einem Tafel-Ausweis 

von Montag bis Freitag sehr günstig Lebens-
mittel kaufen, die z. B. kurz vor dem Min-
desthaltbarkeitsdatum stehen und dennoch 
von guter Qualität sind. Haltbare Lebens-
mittel sind jedoch oft Mangelware. Aus die-
sem Grund startet die Tafel Ettlingen auch in 
diesem Jahr die Aktion „Kauf heut eins mehr 
und bring’s hierher“.
Am 27.11. von 10 bis 16 Uhr kann bei ei-
nem Einkauf im real Markt in der Hutten-
kreuzstraße in Ettlingen, im Kaufland in der 
Zehntwiesenstraße, im Edeka Aktiv Markt 
Piston in Ettlingen-West sowie in Langen-
steinbach die Tafel Ettlingen unterstützt 
werden. Haltbare Grundnahrungsmittel wie 
Mehl, Öl, Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Konser-
ven, Kaffee, Tee, Hülsenfrüchten, Tütensup-
pen oder auch Hygieneartikel wie Zahnpas-
ta, Duschgel oder Bodylotion, die nach dem 
Kauf an den Kassen in den Märkten abge-
geben werden können, kommen direkt den 
Kunden in der Tafel Ettlingen zugute.
Auch eine Geldspende unterstützt das An-
gebot der Tafel Ettlingen: DE39 6605 0101 
0001 2826 80. Bitte für eine Spendenbe-
scheinigung die Adresse auf der Überwei-
sung angeben.

Kolpingfamilie Ettlingen

Hinweise auf verschiedene Anlässe
In einem Gottesdienst am Donnerstag, 
18.11., 17:30 Uhr in der St. Martinskirche 
gedenken wir der verstorbenen Mitglieder 
dieses Jahres.

Der für Sonntag, 21.11., vorgesehene Spie-
lenachmittag wird durch eine Wanderung 
ersetzt. Beginn 14:30 Uhr am Kolpingsaal.

Wegen eines Nikolausbesuchs in den Fa-
milien erreichten uns bereits Anfragen. 
Dazu sind wir bereit, sofern der weitere Ver-
lauf der Pandemie dies nicht ausschließt. 
Vormerkungen werden unter E-Mail:  
leitungsteam@kolping-ettlingen.de ange-
nommen.

Der Handarbeitskreis konnte bei seinem 
Basar zahlreiche Besucher verzeichnen. Da 
keine Begegnungen beim Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen möglich waren, fiel der 
Erlös erwartungsgemäß geringer als in den 
Vorjahren aus. Wer noch Bedarf an hand-
werklichen Arbeiten hat, darf sich gerne an 
Frau Heilmann, Tel. 1 72 00, wenden oder 
montagsnachmittags im Kolpingsaal, Pforz-
heimer Straße 23, vorbeikommen.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Die Neuwahl des Vorstandes der Deutsch-
Russischen-Gesellschaft Ettlingen e.V. fin-
det alle zwei Jahre statt, diesmal in der 
Mitgliederversammlung am Freitag, 12. No-
vember.
Nach fast zwanzig Jahren stellte sich der 
bisherige Vorsitzende Gerhard Laier wie 
angekündigt nicht mehr zur Wahl. Gerhard 
Laier prägte wie kein anderer die Deutsch-
Russische-Gesellschaft mit seinem Engage-
ment für die Verständigung zwischen den 
Menschen in Gatschina und Ettlingen. Waren 
es die Bürgerreisen nach Gatschina und St. 
Petersburg, nach Moskau, zum „Goldenen 
Ring“ oder nach Nowgorod, nach Puschkin 
oder nach Karelien, so lag ihm besonders 
auch der Austausch junger Menschen am 
Herzen. Für die Schülerreisen war er eben-
so wie für den kulturellen Austausch von 
Künstlerinnen und Künstlern unermüdlich 
unterwegs.
Seine Aufmerksamkeit galt aber ebenso auch 
den hier verstorbenen Zwangsarbeitern und 
den Blockadeopfern von Leningrad (heute 
St. Petersburg).
So war es selbstverständlich, dass aus den 
Reihen der Mitglieder der Wunsch formuliert 
wurde, Gerhard Laier zum Ehrenvorsitzenden 
zu ernennen. Nur zögerlich ließ er sich dazu 
überreden, versicherte aber, dass er auch in 
Zukunft sein Wissen und seine zahlreichen 
Erfahrungen mit diversen Ämtern zur Verfü-
gung stellen möchte.
Roswitha Krahn sprach den Dank des Vor-
standes und der Mitglieder aus und über-
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reichte ein kleines Gutschein-Geschenk und 
einen Strauß Blumen. Als langjähriges Mit-
glied verband sie die Dankesworte mit der 
Erwähnung einiger persönlicher Höhepunk-
te aus zwanzig Jahren Vereinsarbeit von 
Gerhard Laier.

 
R. Krahn, G. Laier, G. Feigenbutz  
 Foto: Feigenbutz

Nach dem Bericht des noch Vorsitzenden 
über die vergangenen 2 Jahre und dem 
Kassenbericht (stellvertretend für den ent-
schuldigten Kassenwart) sowie den Stel-
lungnahmen der Kassenprüfer wurde der 
Vorstand mit einer Enthaltung und 17 Ja-
Stimmen entlastet.
Danach erfolgte die Neuwahl des Vorstan-
des. Die Wahl wurde von Herrn Schammert 
zum Teil als geheime Wahl durchgeführt. 
Als neuer Vorsitzender wurde Gerhard Fei-
genbutz mehrheitlich in geheimer Wahl 
gewählt. Als Vertreterin des Vorsitzenden 
wurde Gabriele Umbach-Kuhnke im Amt be-
stätigt, ebenso die Schriftführerin Roswitha 
Krahn. Als neuer Schatzmeister wurde Peter 
Schneider einstimmig gewählt. Als Beisitzer 
wurden in geheimer Wahl Doris Feigenbutz, 
Irina Schneider und Dr. Reinhard Zinburg 
gewählt. Als Kassenprüferin wurde Renate 
Froehlich mehrheitlich gewählt. Die Stelle 
einer/eines zweiten Kassenprüferin/Kas-
senprüfers bleibt unbesetzt und wird auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben.
Die eingereichten Anträge von Prof. Dr. Die-
ter Umbach zur Satzungsänderung wurden 
nach kontroverser Diskussion von ihm zu-
rückgezogen.
Den Abschluss bildete ein Wort des Dankes 
vom neuen Vorsitzenden Gerhard Feigen-
butz, der auch alle Mitglieder ermutigte, 
Ideen und Wünsche jederzeit in die Vereins-
arbeit einzubringen.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff
In den Räumen des Bürgertreffs sind die 
aktuellen Corona-Regeln zu beachten!

Bürgersprechstunde
mit René Asché am Montag, 22.11. 
von 10 bis 11 Uhr.

Walken mit Frau Dubac 
Jeden Montag ab 09:30 Uhr. Start ist beim 
Bürgertreff am Berliner Platz. Das Walken ist 
für jeden geeignet, der Spaß an sportiver 
Betätigung hat. Für das Walken wird kein 
Beitrag verlangt.

Literaturkreis Neuwiesenreben 
Das nächste Treffen unseres Literaturkrei-
ses findet am Donnerstag, 25. November, 
um 18 Uhr im Bürgertreff am Berliner Platz 
statt. Besprochen wird der Roman von John 
von Düffel „Der brennende See“. 
Gäste sind willkommen.

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Totenehrung am Rathausehrenmal
Die Abteilung Horbachdeifl hatte am ver-
gangenen Donnerstag bei der Fasnachtser-
öffnung ihren ersten Auftritt seit 2020. Eine 
größere Abordnung nahm an dem Narrenge-
richt im Schlosshof teil. Es war eine schöne 
Veranstaltung, auf der die Deifl wieder mit 
den anderen Kooperationen der Ettlinger 
Fasnacht auftreten konnten. Dank an alle 
Horbachdeifl, die dabei waren.
Am 20.11. findet um 18 Uhr die Horbach-
deifltaufe am Horbachsee statt – mit Hy-
gienekonzept in einem extra abgesperrten 
Bereich, die Abteilung Horbachdeifl feiert 
dieses Jahr ihr 22-jähriges Jubiläum.
Die traditionelle Totenehrung am Rat-
hausehrenmal am Totensonntag 21.11. 
findet um 11.30 Uhr, dieses Mal in größe-
rem Rahmen als im letzten Jahr statt. Die 
Rathausspitze wird dabei vertreten sein. 
Die Bevölkerung ist dazu eingeladen, bit-
te aktuelle Coronaregeln beachten.
Jeder, der sich für die Pflege des heimatli-
chen Brauchtums und die Bürgerwehr inte-
ressiert, kann mit unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder E-Mail kommandant@buergerwehr-
ettlingen.de in Kontakt treten. 
www.buergerwehr.ettlingen.de
Termine November
Horbachdeifltaufe am Horbachsee 18 
Uhr,Treffpunkt um 17.30 Uhr Kurt-Müller 
Graf Platz, bitte pünktlich wegen Hygiene-
konzept.
Totenehrung am Rathausehrenmal 11.30 
Uhr Treffpunkt Mitwirkende um 10.30 Uhr 
Bürgerwehrheim/Schillerschule.

AWO Kita Regenbogen 1

Laterne, Laterne,...
Juhu, in diesem Jahr konnte zur Freude aller 
wieder ein Laternenumzug stattfinden.
Um in Zukunft etwas nachhaltiger zu arbei-
ten, haben alle Kinder eine Holzlaterne erhal-
ten, die sie jedes Jahr neu gestalten werden.
Damit nicht so viele Personen gleichzeitig 
unterwegs sind, haben wir den Umzug auf 
zwei Tage gelegt.
Am Mittwoch, 10.11. trafen sich nach Kita-
schluss die Krippekinder und am Donners-
tag, 11.11. die Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern vor der Kita.
Nachdem wir die 3G-Regeln kontrolliert ha-
ben, konnten wir endlich starten.
Wir sangen das Lied „Laterne, Laterne,… 
und marschierten in Richtung Wald los.

Es war ein schönes Bild, im Dunkeln die bun-
ten Laternen leuchten zu sehen.
Auf etwa halber Strecke blieben alle zu ei-
nem gemeinsamen „St. Martin,...“ stehen.
Wieder in der Kita angekommen gab es le-
ckere Martinsbrezeln für die Kinder.
Herzlichen Dank an die Elternbeiräte, die 
uns diese Brezeln organisiert und finanziert 
haben.
Zum Abschuss gab es noch das Lied „Ich geh 
mit meiner Laterne,..“ bevor sich alle auf 
den Heimweg machten.
Kuchenstand
Am Samstag, 27.11. findet im Hagebau-
markt Ettlingen ein Kuchenstand statt.
Um Mithilfe und Kuchenspenden wird gebe-
ten.
Natürlich laden wir alle ein, kräftig Kuchen 
für ihren Adventskaffee zu kaufen :)

Kleingartenverein

Weihnachtsfeier für Senioren findet 
nicht statt
Bis vor wenigen Tagen war die Frauengrup-
pe des Kleingartenvereins mit der Vorberei-
tung der Weihnachtsfeier für die Senioren 
beschäftigt. Leider kommt es anders. Nach 
einer fast unbeschwerten Sommerzeit, mit 
niedrigen Infektionszahlen, überrollt uns 
derzeit die heftige, vierte Infektionswelle. 
Seit wenigen Wochen steigen die Corona-
Infektionszahlen rasant an; das Ende ist 
nicht abzusehen. Die Sorge und Angst vor 
möglichen Ansteckungen greifen um sich. 
Statt wieder ein normales Leben zu führen 
und die Senioren zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag in der Vorweihnachtszeit einzu-
laden, musste alles überdacht werden.
Aus Sorge um die älteren Menschen haben 
die die Frauengruppe und der Vorstand des 
Kleingartenvereins beschlossen, das Weih-
nachtsfest für unsere Senioren kann nicht 
stattfinden. Es kann nicht verantwortet 
werden, dass viele ältere Menschen zu einer 
Feier in unserem recht kleinen Jugendheim 
zusammenkommen.
Liebe Senioren, habt bitte für diese Ent-
scheidung Verständnis.
Anfang Mai, wenn hoffentlich wieder ein 
normales Zusammensein möglich ist, soll 
wieder ein Frühlingsfest gefeiert werden. 
Dazu werden wir unsere Senioren besonders 
einladen. Ihnen allen wünschen wir, dass 
Sie gesund bleiben.

Energie- und Wasserverbrauch  
festgestellt
Am Samstagvormittag waren acht „Zähle-
rableser“ in den Kleingartenanlagen unter-
wegs. Bei über 500 Messstellen haben sie 
den Strom- und Wasserverbrauch in den 
einzelnen Kleingärten festgestellt. Auch 
wurden die Wasserhauptleitungen abge-
stellt und die Versorgungsleitungen zu den 
gemeinschaftlichen Sanitäranlagen stillge-
legt.
Trotz dem weniger schönen Regenwetter war 
die Arbeit der Ableser gegen Mittag getan. 
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Fast alle Kleingärtner hatten für einen frei-
en Zugang zu den Strom- und Wasserzählern 
gesorgt. Danke für die Unterstützung. Ei-
nige wenige Kleingärtner ermöglichten je-
doch das Ablesen nicht. Musste das sein? Sie 
sollten kurzfristig mit dem Vorstand einen 
Nach-Termin für das Ablesen der Messein-
richtungen absprechen.
Nach getaner Arbeit bedankte sich Uwe 
Adamzseski – 1. Vorsitzender des Kleingar-
tenvereins – bei allen Helfern. Sie kamen, 
trotz Regenwetter zum Helfen.
Das musste noch sein, das kleine Vesper für 
die Helfer. Bei der Verabschiedung äußerte 
Uwe Adamzseski an sie noch die Bitte, im 
kommenden Jahr wieder beim Ablesen dabei 
zu sein.
Der Vorstand bedankt sich für die Unterstüt-
zung und wünscht allen: Bleibt gesund.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Stevie, ein blinder Kater, sieht mit dem 
Herzen!
Stevie wurde von tierlieben Menschen zu 
uns gebracht, nachdem sie ihn hilflos und 
desorientiert in einem Gebüsch sitzend ent-
deckt haben. Wie eine Katze ohne Augen-
licht zu Freigang kommt, wird bei Stevie ein 
Rätsel bleiben. Aufgrund seiner verquolle-
nen Augenlieder können wir nur vermuten, 
dass er als Kitten vielleicht starken Katzen-
schnupfen hatte oder ein Herpes Virus zur 
Erblindung geführt hat. Da der wunderschö-
ne rote Kater die ersten Tage völlig apa-
thisch in seiner Quarantänebox lag, weder 
essen noch trinken wollte, musste er zu-
nächst für zwei Tage stationär zum Tierarzt, 
bis ihm sein Fressen wieder schmeckte und 
er sichtlich fitter und agiler war. Allerdings 
stand noch eine große Augenoperation an, 
denn der damalige Zustand der tief innenlie-
genden kranken Augen war eine Einladung 
für Bakterien und Keime, die ihm zu schaf-
fen machten. Somit wurden die restlichen 
Augäpfel entfernt und die Lider vernäht. 
Stevie hat die Operation großartig über-
standen und sich inzwischen zu einem rich-
tigen Schmusekater entwickelt. Er kommt 
mit seinem Handicap sehr gut zurecht und 
ist durchaus auf seine Weise interessiert an 
seiner Umgebung. Verständlich, dass er so 
schnell wie möglich ein eigenes, ruhiges Zu-
hause benötigt. Aufgrund seiner Blindheit 
freut er sich sehr über Menschenkontakt 
und möchte seine Zweibeiner viel um sich 
haben. Deshalb sollten seine neuen Dosen-
öffner auch nicht voll berufstätig sein. Wer 
sich für unseren wunderschönen, ca. 2016 
geborenen Stevie interessiert, möchte sich 
bitte mit einer aussagekräftigen E-Mail an 
info@tierschutzverein.info bei uns vorstel-
len. Gerne vereinbaren wir einen individuel-
len Besuchstermin. 

Hier noch eine Vorankündigung: am 28.11. 
findet wieder unser beliebter Adventsba-
sar statt! Nähere Informationen erfolgen 
nächste Woche.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Gemeinsam der Gefallenen und Opfer ver-
gangener und gegenwärtiger Kriege zu ge-
denken, hat sich der Sozialverband VdK auch 
bei uns im Ortsverband Ettlingen zur Aufga-
be gemacht. In unserer schnelllebigen Zeit, 
geprägt von den Medien und der Pandemie 
ist es wichtig, auch die Vergangenheit nicht 
zu vergessen. 76 Jahre Frieden sind gut für 
uns und Verpflichtung alles zu tun, dass es 
nie wieder zu solchen Greueltaten kommt. 
Die Gemeinsam gestaltete Gedenkfeier am 
Volkstrauertag soll uns allen Ansporn und 
Hoffnung für den Einsatz für Frieden und So-
ziale Gerechtigkeit geben. Mahnende Worte 
sind gut, besser ist es, wie am Volkstrauer-
tag geschehen, wenn sich Schüler mit un-
serer Vergangenheit auseinandersetzen und 
dies auch durch ihre Wortbeiträge kundtun. 
Die Redner haben alle erinnert an die Toten 
der Kriege, an das Leid und Elend, haben 
aber auch den Weg gezeigt durch Erinnerung 
und gemeinsames einstehen für den Frie-
den, Krieg und Elend zu vermeiden. Krieg 
ist keine Lösung und kein Weg. Toleranz und 
Respekt für deinen Nächsten ist der Weg 
zum Erhalt des Friedens, Null Toleranz den 
rechten Demagogen und Hassverbreitern.
Wir der Sozialverband VdK werden uns im-
mer für Sie einsetzen. Immer und mit un-
serer ganzen Kraft gegen Vergessen und für 
sozialen Frieden.
Der Sozialverband ist offen für alle Men-
schen, die Hilfe in sozialen Fragen haben, 
unabhängig für alle jeder Herkunft und 
Religion. Herzlich Willkommen bei unserer 
Friedensorganisation – dem Sozialverband 
VdK, nicht nur am Volkstrauertag, sondern 
ständig für Sie da. Sprechen Sie uns an.
Ansprechpartner Albert Tischler 
OV-Vorsitzender Tel. 07203/3469808 
Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric, Mobil 0157/88083770
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Jehovas Zeugen

Biblische Vorträge per Videokonferenz
Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 21.11.10 Uhr: 
„Ein Herz der Weisheit bekommen-Wie?“
Nur wer über ein bestimmtes Maß an Weis-
heit verfügt, ist in der Lage, sein Leben 
sinnvoll und erfolgreich zu gestalten.

Die Bibliotheken sind daher voll von Lebens-
ratgebern – oft mit widersprüchlichen Aus-
sagen. Gibt es einen Ratgeber der für alle 
Menschen zuverlässig 
und verbindlich ist?
Eine solcher Leitfaden ist die Bibel. Einer 
ihrer Schreiber bat Gott um folgendes in 
Psalm 90:12:
„Bring uns bei wie wir unsere Tage zählen 
sollen, damit wir ein weises Herz bekom-
men“
Wie hilft uns der Schöpfer unsere Tage zu 
„zählen“, damit wir ein weises Herz bekom-
men können?
Zum Beispiel finden wir in den Bibelbüchern 
Sprüche und Prediger universelle Lebens-
weisheiten die uns im zwischenmenschli-
chen Bereich eine Hilfe sind. Besonders die 
berühmte Bergpredigt von Jesus Christus 
enthält neun Schlüssel zum Glück.
(Matthäus 5:3-12)
In diesem Vortrag wird das Beispiel von ei-
nigen biblischen Personen behandelt, die 
ein solches „Herz der Weisheit“ nicht bekun-
deten und dadurch in Konflikt mit anderen 
Menschen gerieten. Auf der anderen Seite 
erfahren wir wie „ein Herz der Weisheit“ zu 
Frieden und Einheit geführt hat. Mehr zu 
diesem Thema unter 
www.jw.org > Suchbegriff > Weisheit
Gemeinde Ettlingen-Ost
10 Uhr: „Was bewirkt die Wahrheit in unse-
rem Leben?“
„Die Wahrheit wird euch frei machen“ – so 
steht es in goldenen Lettern an der Fassade 
der Universität Freiburg. 
Hierbei handelt es sich um ein Zitat aus dem 
Bibelbuch Johannes Kapitel 8 Vers 32.
Über welche Wahrheit spricht die Bibel an 
dieser Stelle und inwiefern macht sie uns frei? 
Unter den christlichen Religionen gibt es 
viele widersprüchliche Ansichten und Leh-
ren. Besonders im November wird der Ver-
storbenen gedacht. Was geschieht denn 
nach dem Tod?
Die biblische Antwort zu diesen Fragen wird 
uns von Ängsten befreien und uns eine posi-
tive Perspektive für die Zukunft vermitteln.
Schon angeklickt? 
www.jw.org: > Suchbegriff > Wahrheit 
Wenn Sie an einem dieser Vorträge per Zoom 
teilnehmen möchten oder einen kostenfrei-
en Bibelkurs wünschen hinterlassen Sie Ihre 
Kontaktdaten auf unserem Anrufbeantwor-
ter. Wir rufen Sie gerne zurück.
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